
Klangkosmos  Weltmusik  :
Gruppe  Meïkhâneh  aus
Frankreich  zu  Gast  im
Trauzimmer der Marina Rünthe

Die Gruppe Meïkhâneh aus Frankreich kommt nach Bergkamen.    
                                                             
             Foto: Claire Huteau

Die Gruppe Meïkhâneh aus Frankreich spielt am 18. Februar  in
der Reihe Klangkosmos Weltmusik ab 20.00 Uhr im Trauzimmer der
Marina Rünthe.

Der  Name  Meikhâneh  stammt  aus  der  persischen  Poesie  und
bedeutet ‚Haus der Trunkenheit‘. Meïkhâneh‘s Stücke werden von
Phantasie,  Improvisation  und  traditionellen  Musiken  aus
Europa, der Mongolei und dem Iran gespeist. Fesselnde Stimmen
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tragen  die  Kraft  europäischer  Gesangstraditionen,  luftige
Melodien fliegen mit Leichtigkeit über weites Land und der
mongolische Obertongesang verleiht eine spirituelle Tiefe. Man
hört  Klänge,  die  an  die  Steppen  in  Asien  und  Andalusien
erinnern.  Treibende  Rhythmen  der  Perkussion  atmen  uralte
persische Traditionen. Meikhâneh führen all diese Elemente zu
einer  Musik  ohne  Grenzen,  zu  einer  Folklore  Imaginaire
zusammen, die die Seele streichelt.

Johanni  Curtet  ist  gelernter  Gitarrist,  Oberton-Sänger  und
promovierter Ethno-Musikwissenschaftler. Seit 2004 erhielt er
zahlreichen Auszeichnungen und Stipendien, um in der Mongolei
zu forschen. So arbeitete er auf Ersuchen der UNESCO an der
Ausarbeitung  der  Bewerbung  der  Mongolischen  Traditionellen
Kunst  des  Khöömii  für  die  Repräsentative  Liste  des
Immateriellen Kulturerbes der Menschheit mit. Aktuell ist er
Lehrbeauftragter  für  mongolische  Musik  an  der  Universität
Rennes  und  seit  2006  künstlerischer  Leiter  der
Kulturorganisation Routes Nomades, mit denen er CDs, Konzerte
und  Tourneen  mit  zentralasiatischen  Meistermusikern
organisiert  und  produziert.

Maria Laurent ist die weibliche Stimme von Meikhâneh. Sie ist
beeinflusst vom portugiesischen Fado, amerikanischen Folk und
mongolischen Longsongs. Für ihren Gesang erfindet sie ihre
eigene  imaginäre  Sprache,  die  sie  besonders  bei  ihren
Gesangsimprovisationen  eindrucksvoll  einsetzt.

Milad  Pasta  ist  Perkussionist,  der  mit  seinem  brilliant-
raffinierten Spiel die Begegnungsbereiche zwischen Sprache und
Rhythmus  und  musikalischen  Traditionen  mit  neuen
Spieltechniken  auslotet.

Besetzung:
Maria Laurent – Gesang, Tobshur, Morin Khuur
Johanni Curtet – Gitarre, Dombra, Khöömi und Oberton Gesang
Milad Pasta – Tombak, Daf, Udu



MO. 18.02.2019 / 20.00 UHR
Klangkosmos Weltmusik
Trauzimmer Marina Rünthe
Hafenweg 12, 59192 Bergkamen

Kartenvorbestellungen  sind  im  Kulturreferat  der  Stadt
Bergkamen  unter  Tel.  02307  965-464  oder  E-Mail  an
a.mandok@bergkamen.de  möglich.


